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Sonntag
25. Juli 2010
Gemeindefest

Beginn um 10.00Uhr
im Pfarrgarten mit einem
Familiengottesdienst

(bei Regen in unserer
Michaelskirche)

Kommen Sie und feiern Sie mit!
Unter diesem Motto steht unser diesjähriges Gemeindefest. Zum Essen gibt es
Schweinehals, Rote Würste, Maultaschen, Leberkäswecken, Salate und
Getränke aller Art. Nachmittags gibt es Kaffee und selbstgebackene Kuchen.

Ab 14 Uhr bieten Mädchen- und Bubenjungschar, Jungenschaft und
Kinderkirche im Pfarr- und Gemeindehaus ein buntes Programm an.

- Der Erlös ist für den Kauf des Pfarrgartens -

in Winzerhausen



Wichtige Telefonnummern
in Großbottwar

Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport 07141 19222
(Notarzt, Krankentransport, Rettungs-
hubschrauber)
Polizeirevier Marbach 07144 9000
Polizeiposten Großbottwar 1625-0
(7.30 - 16.00 Uhr)
Wasser
Wassermeister für
städtisches Wasserwerk 07148 163313
Wasser-Notdienst für Hausinstallationen
(ab Wasseruhr)
zu erfragen unter 07141 220383
Strom
Süwag-Bezirksstelle Pleidelsheim 07144 266359
Elektro-Notdienst zu erfragen unter 07141 220353
Gas
Süwag (Pleidelsheim) 07144 266211
Gas-Notdienst zu erfragen unter 07141 220383
TV-Kabel
Kabel-BW 0800 8888112
Bestattungen
Bestattungen und Schreinerei 07148 5255
Martin Hellerich, Im Zwinger 10
Ignatia Bestattungsdienst,
Kleinbottwarer Str. 31 07148 208726
Bei Vergiftungen
Giftnotrufzentrale 0761 19240

---------------------
Rathaus 07148 310
Öffnungszeiten des Rathauses (allgemein)

Montag 8.00-12.00 Uhr, 16.00-18.00 Uhr
Dienstag-Donnerstag 8.00-12.00 Uhr
Freitag 7.30-12.00 Uhr

---------------------
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 07148 3122
Montag - Donnerstag 7.30-12.30 Uhr
Freitag 7.30-12.00 Uhr
Montagnachmittag 13.30-18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 13.30-16.30 Uhr
Fachberatung für Kindertageseinrichtungen 07148 3151
Sprechzeiten:
Montag 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Dienstag 8-12 Uhr u. 12.45-16.45 Uhr
Mittwoch 8-12.15 Uhr
Donnerstag 8-12 Uhr u. 12.45-16.45 Uhr

Not- und
Bereitschaftsdienste

Ärztegruppe Steinheim - Großbottwar
Am Samstag, den 24.07.2010
Herr Nöll / Dr. Koller, Frau Rahmig, Bei der Stadtmauer 1 (Geh-
fähige Patienten werden gebeten, zwischen 10.00 und 12.00
Uhr in die Sprechstunde zu kommen), 71723 Großbottwar,
Tel.: Bei Notdienst: 0170 3276711
Am Sonntag, den 25.07.2010
Herr Nöll / Dr. Koller, Frau Rahmig, Bei der Stadtmauer 1 (Geh-
fähige Patienten werden gebeten, zwischen 10.00 und 12.00
Uhr in die Sprechstunde zu kommen), 71723 Großbottwar,
Tel.: Bei Notdienst: 0170 3276711
(um telefonische Anmeldung wird gebeten.)

Ärztegruppe Oberstenfeld - Beilstein
Am Samstag, den 24.07.2010
Dr. Frenzel u. Partner, Großbottwarer Str. 5, 71720 Obersten-
feld,
Tel.: 07062 9370110
Am Sonntag, den 25.07.2010
Dr. Britsch, Industriestr. 2, 71720 Oberstenfeld,
Tel.: 07062 936320
(um telefonische Anmeldung wird gebeten.)

Kinderärzte
Am Samstag, den 24.07.2010
Herr Dr. Golembiewski, Hauffstr. 11a, 71672 Marbach,
Tel.: 07144 4090

Herr Dr. Plünnecke, Stuttgarter Straße 23, 71254 Ditzingen,
Tel.: 07156 6402
Am Sonntag, den 25.07.2010
Herr Dr. Schwarz, Vaihinger Str. 8, 71665 Vaihingen-Enzwei-
hingen,
Tel. 07042 4026 (ab 19 Uhr 0170 1519298)
Herr Dr. Burger, Bahnhofstraße 26, 70806 Kornwestheim,
Tel.: 07154 4455

Augenärzte:
Zu erfragen unter 19222.

Zahnärzte
zu erfragen unter Tel. 0711 7877733.

Apotheken
Am Samstag, den 24.07.2010
Apotheke Murr, Mühlgasse 2, 71711 Murr,
Tel.: 07144 8889836
Am Sonntag, den 25.07.2010
Lemberg-Apotheke, Marbacher Str. 8, 71563 Affalterbach,
Tel.: 07144 36499

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer des
Haustierarztes/-ärztin zu erfahren.

Großbottwarer Hospizdienst
Wir begleiten schwerkranke und sterbende Menschen und de-
ren Angehörige.
Tel.: 0152 03687486 (Tag und Nacht)
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Goldene Hochzeit

Das Ehepaar Thau mit dem Bürgermeister Ralf Zimmermann

Am 15.07.2010 konnte das Ehepaar Elisabeth und Horst
Thau, wohnhaft Sonnenhalde 8, 71723 Großbottwar, das Fest
der goldenen Hochzeit feiern.

Der Bürgermeister Zimmermann hat dem Ehepaar anlässlich
seines Ehrentages Glückwünsche und ein Geschenk der Stadt
sowie ein Glückwunschschreiben des Ministerpräsidenten und
des Landrats überbracht.

Schließung der Wunnensteinhalle und
der Schulsport- und

Gymnastikhalle in den Sommerferien
Während der Sommerferien ist die Wunnensteinhalle ab
(29. Juli bis 10. September) für den Übungsbetrieb ge-
schlossen.
Die Schulsport- und Gymnastikhalle wird in der Zeit von
29. Juli bis 12. September für den Übungsbetrieb ge-
schlossen.

Die Stadtverwaltung wünscht allen Sportlerinnen und
Sportlern schöne Ferien und erholsame Urlaubstage.

Die Sommerferien werden wie jedes Jahr zum jährlichen
Großputz genutzt.

Pflegepflicht von Grundstücken

Immer wieder muss die Stadtverwaltung feststellen, dass
Grundstücke in Ortslage nicht abgemäht und gepflegt
werden, bzw. Unrat auf den Grundstücken gelagert wird.
Es wird deshalb auf folgende geltende Vorschrift hinge-
wiesen: Nach §26 Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setz sind die Besitzer von landwirtschaftlich nutzbaren
Grundstücken verpflichtet, ihre Grundstücke zu bewirt-
schaften oder dadurch zu pflegen, dass sie für eine ord-
nungsgemäße Beweidung sorgen oder mindestens ein-
mal im Jahr mähen. Es muss gewährleistet sein, dass
die Nutzung benachbarter Grundstücke, vor allem durch
schädlichen Samenflug, nicht erschwert wird.

Zudem gibt es immer mehr Allergiker, die auf den Pollen-
flug der Gräser mit Heuschnupfen reagieren. Dieser Per-
sonenkreis ist besonders dankbar, wenn die Grundstü-
cke schon vor der Gräserblüte gemäht werden.

Genauso müssen Hecken und Bäume so zurückge-
schnitten werden, dass Äste nicht auf Nachbargrundstü-
cke oder in die öffentliche Verkehrsfläche hängen.

Die Stadtverwaltung muss leider immer häufiger Grund-
stückseigentümer auf ihre Pflichten als Grundstücks-
eigentümer hinweisen, was einen erheblichen Verwal-
tungsaufwand bedeutet. Wir bitten unsere Grundstücks-
eigentümer dringend, aus Rücksicht auf ihre Nachbarn
und Mitbürger/innen ihren Unterhaltsverpflichtungen
nachzukommen.
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www.mv-grossbottwar.de

Stadtkapelle Musikverein Großbottwar e.V.

lädt sehr herzlich ein zum

Serenadenkonzert

Sonntag 25. Juli 2010

Bouwinghausen‘sches Schloss

Beginn 17 Uhr

Bewirtung ab 16 Uhr

Eintritt frei

Mit freundlicher Unterstützung von

Amtliche
Bekanntmachungen



Druckfrisch liegt die 7. Ausgabe der Informationsbroschüre
über die Stadt und ihre Stadtteile Winzerhausen und Hof und
Lembach vor. Sie ist auf 44 Seiten angewachsen und enthält
neben allen wichtigen Daten und Angaben über dasGeschehen
in der Weinstadt im Bottwartal in der Mitte auch einen überar-
beiteten ausklappbaren Stadtplan in Farbe.

In erster Linie ist diese Broschüre für Neubürger gedacht. Jede/r
zuziehende Bürger/in erhält deshalb bei der Anmeldung auch die
Broschüre. Ebenso wird sie den Brautpaaren bei der Aufge-
botsbestellung überreicht. Aufschlussreich ist sie aber auch für
alteingesessene Großbottwarer und Gäste, die sich durch die
Broschüre ein umfassendes Bild über die Stadt machen kön-
nen. Ein kurzer Überblick über die Geschichte der Stadt ist
ebenso interessant wie Zahlen, Daten, Fakten, Namen und An-
schriften der Bundes- und Landtagsabgeordneten, Kreis-, Ge-
meinde- und Ortschaftsräte und die einzelnen Ausschüsse der
Stadt und deren Mitglieder.
Dargestellt wird daneben die Zusammensetzung der Stadtver-
waltung. Besonders vorgestellt wird das Bürgerbüro. Auch Be-
hörden, öffentliche Einrichtungen und die örtlichen Vereine sind
aufgeführt. Sämtliche Kirchen, die kulturellen Möglichkeiten in
Großbottwar, aber auch Schulen, Sport- und Freizeitanlagen,
Angaben zum Gesundheitswesen und zur sozialen Fürsorge
sind erwähnt. Breiten Raum nehmen in der neuen Broschüre
die verschiedenen Kinderbetreuungsangebote in der Stadt ein.
Die Informationsbroschüre wird über das heutige Mittei-
lungsblatt kostenlos an die Haushalte verteilt. Sie liegt zur
Abholung auch im Bürgerbüro der Stadt, in der Verwal-
tungsstelle Winzerhausen sowie in der Stadtbücherei Bur-
germühle aus.
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23. Großbottwarer Sommerferienprogramm 2010
Hallo Kinder,

bis heute sind bei uns über 286 Anmeldungen von euch eingegangen. Unser Computer hat lange kämpfen müssen, um so
gerecht wie möglich die Plätze zu verteilen. Somit kann es durchaus vorkommen, dass manche Kinder in diesem Jahr keinen
Platz erhalten haben.

Insgesamt konnten wir 739 Plätze vergeben, die Wunschanmeldungen waren dagegen 1.280 - also weit mehr als vorhandene
Plätze. Trotzdem hat es bei manchen Veranstaltungen noch Plätze frei, gerade auch für diejenigen, die eventuell keinen Platz
erhalten haben.

Solltet ihr Interesse an einer Veranstaltung und das angegebene Alter haben, meldet, bzw. informiert euch bitte direkt bei dem
entsprechenden Veranstalter.
(Die jeweiligen Ansprechpartner sind im Programmheft auf Seite 3 + 4 abgedruckt.)

Frei Veranstaltungen:

Nr. Veranstaltung Alter Datum Bemerkung
2 Kinder kegeln nach Regeln ab 12 Jahre 31.07.2010 Noch genügend Plätze frei
3 Erste Hilfe - Helfen lernen 8-15 Jahre 31.07.2010 Noch ein Platz frei
8 Schachnachmittag für Interessierte ab 7 Jahre 04.08.2010 Noch wenige Plätze frei
11 Besichtigung der Biogasanlage im Sau- 7-12 Jahre 06.08.2010 Noch wenige Plätze frei

serhof
13 Verschiedene Spiele bei der Feuerwehr 8-14 Jahre 07.08.2010 Noch wenige Plätze frei
16 Vogelkunde einheimischer Vögel ab 6 Jahre 10.08.2010 Noch Plätze frei
20 Golfvormittag 11-15 Jahre 12.08.2010 Noch wenige Plätze frei
21 HIG- s’Häusle isch g’falla 9-18 Jahre 16.08.2010 Noch genügend Plätze frei
22 "Sommerschule" mit Spiel und Spaß 11-14 Jahre 17.08.2010 Noch wenige Plätze frei
23 Bobbycar-Führerschein 2010 3-5 Jahre 17.08.2010 Noch genügend Plätze frei
30 Bogenschießen im Wald 14-16 Jahre 23.08.2010 Noch wenige Plätze frei
32 Ausflug zum Haus des Waldes nach Stutt- 9-11 Jahre 25.08.2010 Noch ein Platz frei

gart
42 Garde- und Schautanzsport 6-9 Jahre 07.09.2010 Noch wenige Plätze frei
43 Garde- und Schautanzsport 10-12 Jahre 08.09.2010 Noch genügend Plätze frei

Wir bedanken uns bei den zahlreichen örtlichen Betrieben, die
durch ihre Werbeanzeigen die kostenlose Herausgabe der In-
formationsbroschüre ermöglicht haben.

Die Stadt Großbottwar stellt sich mit neuer Info-Broschüre vor



Tourismusgemeinschaft
Marbach-Bottwartal
Stadtführung in Großbottwar
Der Weinanbau prägt die Landschaft des Bottwartales wie kaum
etwas anderes. Eine geführte Weinbergwanderung zum Thema
"Mit frischen Weinmixgetränken durch den Sommer" findet am
Freitag, 30. Juli 2010 um 18.00 Uhr mit Elke Lochmann statt
und führt von Großbottwar-Winzerhausen aus zum Wunnenstein.
Unterwegs gibt es eine Weinverkostung und Häppchen, so dass
das Wochenende gemütlich beginnen kann.
Treffpunkt: Parkplatz am Wunnenstein bei Winzerhausen
Preis: E 9,00 pro Person (inkl. 3 x 0,1 l Wein und Häppchen)
Eine Anmeldung unter Tel. 07144 102375 oder 07148 4711
ist erforderlich!

Stadtführung in Großbottwar

Im alten Stadtkern vonGroßbottwar lassen sich zahlreiche ma-
lerische Winkel und historische Besonderheiten entdecken. Die
Führer Werner Fuchs und Ulrich Löffler werden viel Interessan-
tes und auch Amüsantes erzählen können. Die Stadtführung
findetam Sonntag, 01. August 2010 um 14.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist das Gasthaus Rose, Hauptstr. 1.
Im Anschluss an die etwa 11/2-stündige Führung erwartet Sie
eine Überraschung. Es wird eine Kleinigkeit zur Verköstigung
angeboten, die die Landfrauen für Sie vorbereitet haben.
Preis: E 4,-- / E 2,-- für Schüler und Studenten, Kinder bis
einschließlich 12 Jahre sind frei (Verköstigung inklusive!).
Tourismusgemeinschaft Marbach Bottwartal
Marktstr. 23, 71672 Marbach, Tel. 07144 102-375,
www.marbach-bottwartal.de

Informations-Flyer Borreliose-Prävention
Die Baden-Württemberg Stiftung finanziert seit nunmehr vier
Jahren im Rahmen ihres Programms "Borreliose-Prävention"
zwei Forschungsgruppen, die neue, präventive Möglichkeiten
zur Verbreitung von Borreliose-infizierten Zecken untersuchen.
Teilergebnisse der Forschung möchten wir Ihnen hiermit in
Form eines Flyers vorstellen. Neben Hintergrundinformationen
zum Thema enthält der Flyer konkrete Handlungshinweise für
jedermann und insbesondere für alle Involvierten bei Land-
schaftspflege und Naturschutz sowie für Städte und Gemein-
den. Die Informationen und Empfehlungen resultieren direkt aus
den neuen Erkenntnissen der Forschung.
Die Flyer liegen für Interessierte kostenfrei in unserem Rathaus-
Bürgerbüro aus.

Feststellung der Jahresrechnung für das
Rechnungsjahr 2009 des Zweckverban-
des Hochwasserschutz Bottwartal
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Hochwasser-
schutz Bottwartal stellt gemäß § 18 GKZ (Gesetz über Kommu-
nale Zusammenarbeit) i.V.m § 95b Abs. 1 der Gemeindeord-
nung die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2009 wie
folgt fest:

Verwaltungshaushalt schließt
in Einnahmen und Ausgaben ab
mit einem Soll in Höhe von 14.114,49 E
Vermögenshaushalt schließt
in Einnahmen und Ausgaben ab
mit einem Soll in Höhe von 5.198.158,96 E
Gesamthaushalt 5.212.273,45 E
Betriebskostenumlage

Umlageschlüssel Betriebskostenumlage
2009

Steinheim an 30 % 4.234,35 E
der Murr
Großbottwar 39 % 5.504,65 E
Oberstenfeld 24 % 3.387,48 E
Beilstein 7 % 988,01 E
Summe 100 % 14.114,49 E

Nachdem keine Zinsausgaben angefallen sind, wurde keine
Zinsumlage festgesetzt.

Haushaltsreste
Haushaltsstelle Haushaltstitel Haushalts-

reste 2009
2.6900.361000.3-001 Hochwasserrückhalte- 1.700.000 E

becken Stockbrunnen
Zuwendungen

2.6900.362000.9-001 Hochwasserrückhalte- 833.000 E
becken Stockbrunnen
Investitionsumlagen

2.6900.932000.7.-001 Hochwasserrückhalte- 524.000 E
becken Stockbrunnen
Grunderwerb

2.6900.950000.5.-001 Hochwasserrückhalte- 2.009.000 E
becken Stockbrunnen
Tiefbaumaßnahmen

2.6900.361000.3.-002 Hochwasserrückhalte- 1.200.000 E
becken Hoftal
Zuwendungen

2.6900.362000.9-002 Hochwasserrückhalte- 840.700 E
becken Hoftal
Investitionsumlagen

2.6900.932000.7.-002 Hochwasserrückhalte- 319.200 E
becken Hoftal
Grunderwerb

2.6900.950000.5.-002 Hochwasserrückhalte- 1.721.500 E
becken Hoftal
Tiefbaumaßnahmen

2.6900.362000.9.-003 Hochwasserrückhalte- 335.500 E
becken Hasenbach
Investitionsumlagen

2.6900.932000.7.-003 Hochwasserrückhalte- 106.200 E
becken Hasenbach
Grunderwerb

2.6900.950000.5.-003 Hochwasserrückhalte- 229.300 E
becken Hasenbach
Tiefbaumaßnahmen

2.6900.361000.3.-007 Steuerzentrale 87.500 E
Zuwendung

2.6900.362000.9.-007 Steuerzentrale 134.100 E
Investitionsumlage

2.6900.950000.5.-007 Steuerzentrale 46.600 E
Baumaßnahmen

2.6900.951000.0.-007 Steuerung 175.000 E
Stockbrunnen
Baumaßnahmen

Investitionsumlage 2009

Umlagenschlüssel Investitionsumlage 2009

HRB Hoftal HRB Hasen- Summe
bach

Stein- 30 % 15.603,70 E 4.603,99 E 20.207,69 E
heim an
der Murr
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Groß- 39 % 20.284,81 E 5.985,18 E 26.269,99 E
bottwar
Obers- 24 % 12.482,96 E 3.683,19 E 16.166,15 E
tenfeld
Beilstein 7 % 1.072,87 E 1.074,26 E 4.715,13 E

Summe 100 % 52.012,34 E 15.346,62 E 67.358,96 E

Nachdem keine Tilgungsleistungen angefallen sind, wurde kei-
ne Tilgungsumlage festgesetzt.
Rücklage
Der Zweckverband hat bisher keine Rücklagen angesammelt.
Schulden
Der Zweckverband ist schuldenfrei.

Großbottwar, den 12.07.2010
Ralf Zimmermann
Verbandsvorsitzender des
Zweckverbandes Hochwasserschutz Bottwartal

Hallo Kinder aus Großbottwar, Winzerhau-
sen und Hof und Lembach!
In diesem Jahr findet wieder ein Kinderfloh-
markt auf dem Straßenfest statt.
Bei den letzten Straßenfesten konntet ihr auf einem Kinderfloh-
markt eure Spielsachen, Bücher, CDs, Kassetten usw. ver-
kaufen.
Wir möchten allen Kindern aus Großbottwar, Winzerhausen
und Hof und Lembach auch beim diesjährigen Straßenfest am
Sonntag, 05. September 2010 wieder anbieten, von 12.00 bis
16.00 Uhr in der Kirchstraße (von der Einmündung in die Bach-
straße in Richtung Marktplatz) alles aus euren Kinderzimmern
zu verkaufen was ihr nicht mehr braucht.
Nicht verkaufen dürft ihr Speisen und Getränke, Kriegsspielzeu-
ge und militärische Artikel.
Toll wäre es, wenn ihr für euren Stand einen Sonnenschirm
mitbringen könntet.
Wenn ihr Interesse habt, meldet euch möglichst bald (spätes-
tens bis 09.08.2010) mit beiliegendem Abschnitt bei uns an.
Der Flohmarkt ist für Kinder bis 14 Jahre. Auf eure Anmeldung
bekommt ihr kein Extra-Schreiben mehr von uns.
Ihr seid damit angemeldet und könnt am Flohmarkt mitmachen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An die
Stadtverwaltung Großbottwar
Ich nehme am Kinderflohmarkt am 05. September 2010 (von
12.00 - 16.00 Uhr) in der Kirchstraße teil.

Mir ist bekannt, dass ich nach Beendigung des Marktes den
Standplatz wieder sauber verlassen muss.

Name, Vorname: .......................................................................

Alter (bis 14 Jahre): ..................................................................

Anschrift: ...................................................................................

Telefon: .....................................................................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Schadstoffmobil

Termine Schadstoffmobil:

Großbottwar 27.07.2010
(Parkplatz Stadthalle/
Kleinaspacher Straße) 11.45 - 12.30 Uhr

Bitte beachten Sie:
Geben Sie Schadstoffe immer nur direkt beim Schadstoffmobil
ab. Oft sind Rückfragen zum Inhalt notwendig. Zudem sind
Schadstoffe, die einfach an den Schadstoffmobil-Standorten
abgestellt werden, eine Gefahr für Kinder und Umwelt.
Schadstoffe aus Gewerbebetrieben werden nicht beim Schad-
stoffmobil angenommen.

Mängelhinweis
Anregungen und Tipps zur Behebung von Mängeln.
Die Stadtverwaltung ist bei ihrer täglichen Arbeit auf Hinweise
aus der Einwohnerschaft angewiesen. Störungen der verschie-
densten Art werden uns nicht immer gleich bekannt. So merkt
oft der Anlieger zuerst, wenn irgendwo eine Straßenlampe nicht
brennt, ein Schlagloch entstanden ist, ein Verkehrszeichen ver-
deckt ist oder ein Straßennamensschild fehlt. Daher sind wir
für Ihre Anregungen, Mitteilungen und Vorschläge besonders
dankbar.
Mit dem unten stehenden Mängelhinweis möchten wir Ihnen
Gelegenheit geben, uns auf unkomplizierte Art das mitzuteilen,
was Ihnen am Herzen liegt und was Sie vielleicht schon lange
stört. Manchmal sind es die kleinen Hinweise und Anregungen,
die aber von großer Bedeutung sein können.
Machen Sie sich also die kleine Mühe und teilen Sie uns Ihre
Anregungen und Wünsche mit diesem Vordruck mit. Vielen
Dank
Ihr Ralf Zimmermann
Bürgermeister

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An die
Stadtverwaltung Großbottwar
Marktplatz 1
71723 Großbottwar

Mängelhinweis

Ich habe folgenden Mangel festgestellt und bitte um
baldige Behebung:

❑ Straßenbeleuchtung defekt

❑ Kanaldeckel/Gully zu hoch* / zu tief* / klappert* / schadhaft*

❑ Gehweg schadhaft

❑ Wanderweg/Fußweg unpassierbar / Pfützen* / aufge-
weicht* / zerstört*

❑ Spielplatz/Geräte zerstört* / defekt*

❑ Straßennamenschild fehlt* / schadhaft*

❑ S onstige Mängel ..................................................................

genaue Ortsangabe: ................................................................

Anregungen: .............................................................................

Absender: .................................................................................

Telefon: .....................................................................................

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Gerne können Sie uns auch per Internet unter
www.grossbottwar.de Menüpunkt "Rathaus - Mängelhin-
weis", Ihre Anregungen mitteilen.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen
durch das Landratsamt Ludwigsburg
Am 07.07.2010 wurden in Ihrer Gemeinde folgende Geschwin-
digkeitsmessungen durchgeführt:

Messsystem: Radarmessung
Messpunkt: Oberstenfelder Str.
Einsatzzeit: 06.35 - 08.05 Uhr
zul. Geschwindigkeit: 30 km/h
gemessene Fahrzeuge: 154
Überschreitungen: 17
Höchstgeschwindigkeit: 51 km/h

Messpunkt: Heilbronner Str.
Einsatzzeit: 08.15 - 09.15 Uhr
zul. Geschwindigkeit: 30 km/h
gemessene Fahrzeuge: 72
Überschreitungen: 17
Höchstgeschwindigkeit: 48 km/h
Eine differenzierte Aufschlüsselung der gemessenen Ge-
schwindigkeiten ist aus technischen Gründen nicht möglich.
Die Geschwindigkeitsüberschreitung der zulässigen
Höchstgeschwindigkeit innerorts kostet ab 01.02.2009:

Übertretung Euro Punkte Monat(e)
[km/h] Fahrver-

bot

bis 10 15

11 - 15 25
16 - 20 35

21 - 25 80 1
26 - 30 100 3

31 - 40 160 3 1

41 - 50 200 4 1
51 - 60 280 4 2

61 - 70 480 4 3

über 70 680 4 3

Die Stadtverwaltung appelliert an alle Autofahrer die
Geschwindigkeitsbeschränkungen einzuhalten.

Fundsachen

Beim Fundamt Großbottwar, im Rathaus, Bürgerbüro, wurden
folgende Gegenstände abgegeben:
Sonnenbrille
Fundort: Königsträßle (Wald) Winzerhausen
Mountainbike (weiß-gold)
Fundort: Schleifwiesenstraße
Schlüsselbund mit Anhängerkette
Fundort: Hof und Lembach, bei Besenwirtschaft
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf
dem Rathaus, Bürgerbüro oder unter Tel. 31-21 oder 31-22
geltend gemacht werden.

Stand: 20.07.2010

Stadtbücherei

Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Dienstag 10.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.30 - 19.00 Uhr
Freitag 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Wussten Sie schon...
unsere aktuelle Ausstellung "Taschenbücher für
den Reisekoffer" liefert Ihnen jede Menge Lese-
stoff für den Urlaub in der Ferne oder auf Balko-

nien. Genießen Sie z.B. Spannung pur mit dem Psycho-
thriller "Kalt bis ans Herz" von Jacqueline Remy!"

Sommerferien

Die Stadtbücherei Großbottwar ist in den Sommerferi-
en vom

10.08. bis zum 21.08.2010

geschlossen. Ab Dienstag, 24.08.2010 sind wir wieder
wie gewohnt für Sie da!

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine erholsa-
me Urlaubszeit!

Ortsbücherei Winzerhausen

Öffnungszeiten
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Sommerferien

Die Ortsbücherei Winzerhausen ist vom

29.07. bis zum 09.09.2010

geschlossen. Ab dem 14.09.2010 sind wir wieder für
Sie da!
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine erholsa-
me Urlaubszeit!

Mühlentreff
BURGERMÜHLE

Der Mühlentreff macht seinen Ausflug und hier nochmal die
wichtigsten Informationen!
Wir fahren mit einem Bus der Firma Zügel.
Wann: 29.07.10
Abfahrt: 07.00 Uhr
Wo: Bachstr. Großbottwar
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Bitte pünktlich da sein. Alles andere im Bus.
Unsere nächsten Termine in der Burgermühle sind fol-
gende:
Donnerstag 22.07.10

Kunstwerkstättle.
15.30 - 17.30 Uhr
Malen - Herr Konzelmann würde sich freuen, wenn einige Gäste
kommen würden. Es wird alles als Hobby angesehen.
Dann ist Pause bis 02.09.10
14.00 Uhr Die Skatspieler sind da und fangen an. Gäste und
solche die gerne Skat spielen sind immer willkommen. Auch
hier ist dann Pause bis 02.09.10.
Montag, 26.07.10
Wandern - dann machen wir uns einen netten Nachmittag, denn
am 29.07.10 machen wir unseren Ausflug und haben dann bis
06.09.10 Pause. Ich hoffe, dass alle einen schönen Urlaub ha-
ben und wir uns im September wieder gesund sehen.
Euer Horst Rupp.
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Jugendtreff Rio

Waffelaktion im Jugendhaus
Vor zwei Wochen gab es im Jugendhaus eine Waffelaktion. Alle
haben tatkräftig geholfen, ob beim Waffelbacken, beim Aufräu-
men oder beim Essen. Am Ende war keine einzige Waffel mehr
übrig, deshalb wird es auch in Zukunft wieder Waffelbackaktio-
nen geben oder wir wagen uns an ein anderes Gericht...
Auf eure Vorschläge sind wir schon gespannt!

Vorschau: Ausflug in den Klettergarten
Am Freitag, den 30. Juli werden wir zusammen in den Kletter-
garten nach Leinfelden-Echterdingen fahren.
Los geht’s um 12.45 Uhr am Jugendhaus. Nachdem wir im
Klettergarten hoffentlich viel Spaß hatten und viel erlebt haben,
werden wir gegen 19.30 Uhr wieder in Winzerhausen sein und
dort bis 22 Uhr den Tag mit einer kleinen Abschiedsfeier aus-
klingen lassen.
Kosten: 16 E bzw. 12 E (unter 12 Jahren)
Mitbringen: Feste Schuhe, Vesper und Getränk (viel!)
Wir freuen uns auf einen tollen und erlebnisreichen Tag mit
euch!
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 21. Juli von 15.00 - 19.00 Uhr
Montag, 26. Juli entfällt
Mittwoch, 28. Juli 15.00 - 19.00 Uhr

Freitag, 30. Juli Ausflug in den Hochseilgarten

Der Jugendtreff ist bis 29. August geschlossen. Ich wünsche
allen schöne Ferien.
Montag, 30. August 15.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 01. September 15.00 - 19.00 Uhr
Montag, 06. September 15.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 09. September 15.00 - 19.00 Uhr

Carmen Lehmann
Offene Jugendarbeit
Tel. 0173 8665386
Email: jugendarbeit.lehmann@gmx.de

Wir gratulieren

Ihren Geburtstag feiern am:

24.07.2010 Gerhard Braunbeck, 80 Jahre
Talstraße 10
Gisela Kuntner, 70 Jahre
Wendenstraße 23

25.07.2010 Hilde Maier, 86 Jahre
Lichtenberger Straße 19
Elfriede Kettel, Birkenstraße 9 77 Jahre

26.07.2010 Gerhard Fuchs, 79 Jahre
Brückenstraße 18
Klara Trattberger, 75 Jahre
Lindenstraße 4
Gerlinde Anna Gerger, 71 Jahre
Hauffstraße 9
Alice Arns, Schulgasse 10 70 Jahre

Wir gratulieren allen genannten und ungenannten Jubilaren
recht herzlich!

Aus dem
Kindergarten

Kindergarten Pfarracker

Sommerfest Stadtrallye 2010
Unser Sommerfest stand in diesem Jahr unter einem besonde-
ren Motto. Die Familien machtensich auf den Weg Großbottwar
zu erkunden.
Bewaffnet mit Stadtplan, Fragebogen und Stiften konnte die
Erkundungstour losgehen.
Alle Familien mussten anhand ihres Stadtplanes eine Wegstre-
cke zurücklegen, wo sie verschiedene Aufgaben zu erfüllen hat-
ten, wie z.B.

● "Wie viel Brotsorten bietet die Bäckerei Stimpfig an?"

● "Wann hat das Bürgerbüro auf dem Rathaus geöffnet?"

● "Wie heißt unser Bürgermeister?"

● "Sammle drei Stempel aus Cafe oder Geschäft!"
● "Wie viele Fenster hat das gelbe Haus im Pfarracker an der
Hausnummernseite?"
Die Wegstrecke führte quer durch Großbottwar und wieder zu-
rück in den Kindergarten.

Als alle Familien wieder im Kindergarten angekommen waren,
wurde das Buffet zur Stärkung geöffnet und der Durst konnte
mit kühlen Getränken gelöscht werden. Zum Abschluss des
Sommerfestes wurden die Fragebögen ausgewertet und es
fand eine Siegerehrung statt.
Jede Familie erhielt eine Urkunde und eine Medaille und wurde
offiziell zum Stadtexperte 2010 ernannt.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den aktiven Helfern für
ihre Mithilfe bedanken.

Ihr Kindergarten Pfarracker Team
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Die Feuerwehr
informiert

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Winzerhausen

Am Montag, den 26. Juli 2010 findet für die Gruppen 1 und 2
eine Übung statt. Antreten am Feuerwehrhaus Winzerhausen
um 20 Uhr.

Pflegeheime
Großbottwar / Winzerhausen

Kleeblatt Pflegeheim
Großbottwar

Grillfest auf der neuen Terrasse
Wegen zu hoher Temperaturen mussten wir zweimal den Aus-
flug zum Anna-See absagen. Stattdessen feierten wir ein klei-
nes Grill-Mittagessen auf der neuen Terrasse am Kleeblatt-Pfle-
geheim. Wir danken dem Förderverein und dem Heimbeirat für
ihre tatkräftige Unterstützung. Die musikalische Begleitung
durch Herrn Burkhardt hat uns trotz hoher Temperaturen sehr
gut getan. Die neu angeschafften Schwimmbädle haben für die
nötige Abkühlung gesorgt. Wir freuen uns schon heute auf das
Sommerfest am 1. August ab 14.30 Uhr, zu dem Sie herzlich
eingeladen sind.

Birgit Gauß
(Sozialdienst)

Haus am Wunnenstein

Sommerkonzert mit der Musikschule Staudenmaier
Am vergangenen Sonntag erlebten unsere Bewohner und zahl-
reiche Gäste einen besonderen Nachmittag: Schüler der Musik-
schule Staudenmaier musizierten in unserem Wintergarten. Ei-
nige Musikanten waren schon zum zweiten Mal bei uns im
Haus. Ulrich Staudenmaier hatte mit Schülern seiner Klasse
und der von Nicole Bleher ein abwechslungsreiches Programm
zusammengestellt. Neben Keyboard, E-Piano, Gitarre, E-Gitar-
re und Flöten waren auch Gesangsvorträge zu hören. Es war
beeindruckend, wie sicher selbst die Jüngsten vor dem Publi-
kum auftraten und jeder Einzelne zum bunten Programm beige-
tragen hat. Dabei war die Spielfreude aller Beteiligten ein-
drucksvoll und bei jedem spürbar. So gab es viel Beifall und
Anerkennung für die Leistung jedes Einzelnen.
Herzlichen Dank an alle Musiker, die Lehrer und die begleiten-
den Eltern! Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Konzert!

Haus am Wunnenstein
Heimleitung Ute Mosch
Mundelsheimer Str. 2
71723 Großbottwar-Winzerhausen
Tel. 07148 96210
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